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lellei hat der erfaſſer damit zurückgehalten, weil onſ ſeiner
on oft gedacht iſt Auch exiſtiert bis 5  Um heutigen Tage keine
ausführliche Biographie dieſes großen Zeugen Jedenfalls haben
die Verfaſſer den Zweck, welchen ſie bei der Herausgabe der
Bändchen ausgeſprochen haben, In em 0 erreicht. Es in
riften fürs chriſtliche Volk, wahrhaft erbauli eſen und
woh geeignet, un vielen Seelen Glauben zu erwecken. Für eine
Darſtellung der Ravensbergiſchen Kirchengeſchichte werden ſie
ſpäter emne Fundgrube ſein.

Chriſtliche Lebenszeugen aus und In Weſtfalen von Emil
Knodt, Prof an heolog Seminar n Herborn

Bertelsmann.
Gütersloh,

eine reformationsgeſchichtliche Skizze M.,
geb 3,80 M

II Sturmi, Ansgar, Liudger, kirchengeſchichtliche Skizzen.
1900

Wir beginnen mit der Beſprechung des zweiten Buches, eil
68 zeitlich dem erſten vorangeht. Die eiden Männer Sturmi
und Ansgar haben nur vorübergehend Beziehungen der weſt⸗
fäliſchen Kirche gehabt, Sturmi mn der Gefolgſcha Qr des
Großen währen der Sachſenkriege und Ansgar durch ſeinen
Aufenthalt Im Kloſter Neu⸗Corvey. C änner ſind keine
geborene Weſtfalen geweſen. Viel mit der Kirchengeſchichte
unſerer Provinz iſt der Name Liudgers, des erſten Biſchofs von

ünſter, verknüpft. Sein ame ebt noch In den Namen von

Kirchen und Plätzen fort und iſt Am katholiſchen populär.
Knodt will hier keine kirchengeſchichtlich Forſchung bieten,
ondern eine er aßliche erſt über das L  ehen und die
Wirkſamkei der drei Männer, wie ſie ſich QAQus der Zuſammen—
tellung der neueſten Reſultate der kirchengeſchichtlichen ung
ergibt. Die drei Skizzen le  en ſich el und orientieren über
die genannten Perſönlichkeiten un guter und ausreichender eiſe

Die Lebensbeſchreibung des Ger Omeken hietet für uns
Weſtfalen viel des ntereſſanten Sie iſt Ni eleg für die ſtarken
Beziehungen, we Weſtfalem vo  — Beginn der Reformationszeit
bis Ende des 18 Jahrhunderts mit Roſtock un dem mecklen—
burgiſchen Lande hatte. So weit die plattdeutſche Sprache reichte,
and enn überaus lebendiger literariſcher, aber auch perſönlicher
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Verkehr zwiſchen den Ländern dieſer Zunge ſta Wie iſt das
jetzt ſo ganz anders geworden! Omeken ſteht unzweifelhaft Unter
den Bahnbrechern der reformatoriſchen ehre V Weſtfalen mit an

erſter Stelle Seine Wirkſamkeit iun be Lemgo und inden
iſt von großer Bedeutung geweſen, beſonders in Soeſt Die
ortigen orgänge, we Knodt ehr ausführlich dargeſtellt hat,
ſind überaus lehrreich. Was kann nicht aus der einfältigen,
ſchlichten und geſunden Stellung dieſer Männer zUum Evangelium
eute noch ernen! Omekens pätere *  ale Im Lüneburgiſchen
und Mecklenburg liegen Auns ferner und doch haben ſie für den

Seine erbe und gerade, oft eigen—⸗Kirchenhiſtoriker Bedeutung
ſinnige Weſtfalennatur verleugnet Omeken auch fern von der
Heimat nicht Wir in dem erfaſſer ankbar für die aus-

führliche Wiedergabe der riften Omekens, meinen aber doch,
CETL hätte amit ſparſamer verfahren und das Material mehr
ſichten müſſen Biographien dürfen N mit Exzerpten, die über
die Hälfte des üllen, geſättigt ſein, ſondern verlangen
eine Durcharbeitun des Materials, welche den 155  nhalt dem eſer
leicht zugänglich ma Es empfiehlt ſich außerdem, in der echt⸗
ſchreibung und Interpunktion 0 verfahren, wie neuerdings
in dem Neudruck der Schriften Luthers geſchieht. Die unveränderte
Wiedergabe des alten Drucks er  wer das eſen Möge Knodts
fleißige Sammelarbeit manche Nachfolger auf dem Gebiete der

Reformationsgeſchichte Weſtfalens finden!
anle Geſchichtsquellen des òun Unſte

Kerſſenbrochs Wiedertäufergeſchichte, yrsg von Dir Detmer
Bd Kerſſenbro Cben und Liften (462 (

und K.s Wiedertäufergeſchichte Teil 380
Bd Der Wiedertäufergeſchichte eil 381—997

Münſter 1900 und 1899, Theiſſingſche Buchhandlung
Uſammen M

Die beiden im uftrage des Vereins für vaterländiſche Ge—
chichte und Altertumskunde herausgegebenen ſtattlichen an
behandeln einen Gegenſtand, dem eit vier Jahrhunderten chon
viele Schriften gewidme ſind Erſchöpfend hat bisher niemand

V- Münſter Diedie des Täuferreichs behandelt.
Arbeiten von CT und Kornelius haben der vorliegenden Arbeit
vielfach gut vorgearbeitet. Eine umfaſſende Durchdringung und


